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Sommerpause 
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 32, 33 und 34 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 31.07.2026
Abgabeschluss: 29.07.2026, 09:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 28.08.2026
Abgabeschluss: 26.08.2026, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am Montag, 27.07.2026 um 19:00 Uhr

Am kommenden Montag, 27. Juli 2026 um 19:00 Uhr findet eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates  im Sitzungssaal des Rat-
hauses Warthausen statt.

Tagesordnung

1. Informationen durch den Bürgermeister
2. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasste Beschlüsse
3. Bürgerfragestunde
4. Radverkehrskonzept 
 - Maßnahmenkataster und Schlussbericht
5. Bebauungsplan „Gewerbegebiet Schachen II“ 
 - Behandlung der Stellungnahmen und Satzungsbeschluss
6. Verschiedenes

Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.
Im Anschluss daran findet der nichtöffentliche Teil der Sitzung statt.

Die Sitzungsvorlagen und die zugehörigen Anlagen finden Sie in 
unserem Ratsinformationssystem unter
https://warthausen.ris-portal.de.

Einladung zur Sitzung des Ausschusses für 
Technik und Umwelt am Donnerstag,  
30.07.2026 um 17:00 Uhr

Am kommenden Donnerstag, 30. Juli 2026 um 17:00 Uhr findet 
eine öffentliche Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt  
im Sitzungssaal des Rathauses Warthausen statt.

Tagesordnung

1. Baugesuche und Bauvoranfragen
 1.a.  Bauvorhaben Neubau eines Zwerchgiebels auf bestehen-

dem Einfamilienhaus Breite 13 in Birkenhard, Flst. 58/7
 1.b.  Baugesuch Errichtung eines Einfamilienhauses, Im Wie-

sental 8 in Birkenhard, Flst. 582/66 hier: Befreiungsan-
trag zur Erhöhung der EFH um 16 cm

2. Friedhofsbelegung Warthausen - Fortführung des vorhande-
nen Plans zur Umgestaltung des Friedhofs Warthausen

3. Verschiedenes

Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.
Im Anschluss daran findet der nichtöffentliche Teil der Sitzung 
statt.

Die Sitzungsvorlagen und die zugehörigen Anlagen finden Sie in 
unserem Ratsinformationssystem unter 
https://warthausen.ris-portal.de.

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Beratung zum Thema Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht 

Die Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge treffen“ bieten an, Sie 
im persönlichen Informationsgespräch über Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht kundig zu machen. Es geht um die Vor-
sorge für den Fall, dass jemand gesundheitlich, vor allem geistig, 
nicht mehr in der Lage ist, Entscheidugnen zu fällen.
Frau Marlene Goeth bietet folgenden Termine im Rathaus, für 
persönliche Informationsgespräche an:
Mittwoch, 23.09.2026
Mittwoch, 21.10.2026
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei der Gemeindeverwaltung 
unter der Tel.-Nr. 5093-24(Frau Pfänder) – von Mo.- Do. Vormit-
tags oder per E-Mail: pfaender@warthausen.de
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Gemeinde Warthausen 

Landkreis Biberach  

    

 
  

     
 

 
   

 
 

 
   
   

 
   

 
 

     
  

    
  

 
  
 

 
  
  
  
  

 
 

 
  

 
 

    
 

  
 

 
 

 
 

 

Die Gemeinde Warthausen sucht für die Kinderkrippe und den 
Kindergarten in Warthausen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Hauswirtschaftskraft (m/w/d)
In Teilzeit (50 – 60 %)

Arbeitszeiten sind:
Montag - Donnerstag: 10.00 - 14.00 Uhr sowie

Freitag: 10.00 - 13.00 Uhr

 Eine Änderung der Dienstzeiten behalten wir uns vor.

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind:
•	 Unterstützung des pädagogischen Teams
•	 Herrichten und Ausgabe von Mahlzeiten für die Kinder
•	 Pflege und Reinigung von Küchenutensilien, Geschirr und 

Geräten
•	 Unterstützung bei der Wäschepflege
•	 Einhaltung der Hygienevorgaben und Qualitätsstandards
•	 Gelegentliche Unterstützung bei der Durchführung von 

Festen und Veranstaltungen
Änderungen des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Wir erwarten:
•	 Erfahrung im Bereich Hauswirtschaft, idealerweise in einer 

Kita oder ähnlichen Einrichtungen
•	 Kenntnisse in der Lebensmittelhygiene und -zubereitung
•	 Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und ein 

freundlicher Umgang mit Kindern
•	 Flexibilität und selbstständige Arbeitsweise
•	 Ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
•	 Erste-Hilfe-Kenntnisse sind von Vorteil (können ggf. nach-

geholt werden)

Wir bieten:
•	 Ein abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Ar-

beitsumfeld
•	 Ein engagiertes, freundliches Team
•	 Bezahlung nach TVöD zzgl. Jahressonderzahlung, leis-

tungsorientierte Bezahlung und zusätzlicher Altersvorsorge
•	 Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über 
Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 21.08.2026 über 
das Stellenportal. Zum Stellenportal gelangen Sie über  
unsere Homepage 
https://warthausen.ris-portal.de/web/stellenportal/stellen

Für weitere Auskünfte und Fragen steht Ihnen Frau Landtha-
ler telefonisch (07351 5093-38) oder per E-Mail (landthaler@
warthausen.de) gerne zur Verfügung.

Schwerbehinderte Bewerber werden bei ansonsten im We-
sentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
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Die Gemeinde Warthausen (5.300 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung der Finanzverwaltung
(Kämmerer/ -in) (m/w/d)
Vollzeit | unbefristet | A13

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Leitung der Finanzverwaltung mit Kämmerei, Steueramt, 

Gemeindekasse und Anlagenbuchhaltung
•	 Aufstellung, Vollzug und Überwachung des Haushaltplans 

sowie die Erstellung der Jahresrechnung
•	 Förder-, Zuschuss- und Zuwendungswesen
•	 Beitrags- und Gebührenkalkulation
Änderungen des Aufgabengebiets behalten wir uns vor.
 
Wir erwarten:
•	 Ein erfolgreich abgeschlossenes Studium Bachelor of Arts 

(Public Management) bzw. Dipl.-Verwaltungswirt/in (FH)
•	 Einschlägige Berufserfahrung in der kommunalen Finanz-

verwaltung
•	 Fachliche Kompetenz, ausgeprägtes wirtschaftliches Den-

ken und Handeln und gute EDV-Kenntnisse
•	 Erfahrung mit Infoma-Finanzen NKHR
•	 Überdurchschnittliches Engagement sowie selbstständige 

und eigenverantwortliche Arbeitsweise
•	 Belastbarkeit und Fähigkeit zur Mitarbeiterführung
•	 Führungserfahrung
•	 Hohe Kooperationsbereitschaft und Teamfähigkeit
•	 Verhandlungsgeschick und offener Umgang mit Gemein-

derat und Bürgerschaft
 
Wir bieten:
•	 Eine Anstellung im Beamtenverhältnis bei Vorliegen der 

beamtenrechtlichen Voraussetzungen in A 13
•	 Ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes 

Aufgabengebiet in einer Führungsposition
•	 Flexible Arbeitszeiten und attraktive Fort- und Weiterbil-

dungsmöglichkeiten
 
Interesse? Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bis zum 06.09.2026 über das Stellenportal. Zum 
Stellenportal gelangen Sie über unsere Homepage 
https://warthausen.ris-portal.de/web/stellenportal/stellen
 
Für Auskünfte und Fragen zum Aufgabengebiet steht Ih-
nen Herr Bürgermeister Jautz (E-Mail: jautz@warthausen.de;  
Tel.: 07351-509327), für arbeitsrechtliche und sonstige  
Fragen Frau Landthaler (E-Mail: landthaler@warthausen.de;  
Tel.: 07351-509338) gerne zur Verfügung.
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Umrüstung der Straßenbeleuchtung – Arbeiten 
starten in KW 31

In der kommenden Woche beginnt die Modernisierung der Stra-
ßenbeleuchtung in unserer Gemeinde. Während der rund zwei-
wöchigen Maßnahme kann es vereinzelt zu kurzen Verkehrsbe-
hinderungen kommen.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis und Ge-
duld während der Umrüstungsphase.

Mehr Mobilität für die Gemeinde Warthausen

Große Freude bei der Gemeinde Warthausen über „Helfer auf 
vier Rädern“: Im Rahmen des Sozialprojekts „VRmobil“ erhielt 
sie von der Volksbank Ulm-Biberach einen VW Transporter. 
Bereits zum 19. Mal startete das Sozialprojekt „VRmobil – Wir 
fördern die Region“ in eine neue Runde. Auch in diesem Jahr 
ist die Volksbank Ulm-Biberach mit dabei und stellt drei weitere 
Fahrzeuge für soziale und gemeinnützige Einrichtungen in ihrem 
Geschäftsgebiet bereit. So erhielt bei der feierlichen Übergabe 
auf Schloss Solitude in Stuttgart unter anderem die Gemeinde 
Warthausen einen neuen VW Transporter. Bürgermeister Wolfgang 
Jautz und Michaela Ege vom Bereich Senioren und Bürgerschaft-
liches Engagement nahmen die Fahrzeugschlüssel freudestrah-
lend entgegen.
Außerdem freuen sich die TSG Söflingen sowie die Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderung Ravensburg e. V. über einen neu-
en mobilen Helfer. 
Die VRmobile stehen den Einrichtungen auf Leasingbasis für drei 
Jahre zur Verfügung, was einer Gesamtspende in Höhe von rund 
80.000 Euro entspricht. Seit dem Start des Projekts im Jahr 2008 
hat die Volksbank Ulm-Biberach bereits 60 VRmobile in ihrem 
Geschäftsgebiet übergeben.
 
Teilnahme am Gemeindeleben erleichtern
Der neue VW Transporter wird in Warthausen vielfältig in der Ge-
meindearbeit eingesetzt. Geplant sind Fahrten zu Veranstaltun-
gen wie Mittagstischen, Bastelnachmittagen oder Ausflügen. Be-
sonders Menschen mit eingeschränkter Mobilität sollen von dem 
Fahrzeug profitieren und leichter am Gemeindeleben teilnehmen 
können. „Mobilität bedeutet Lebensqualität“, so Peter Weggen-
mann, Leiter der Regionaldirektion Privatkunden der Volksbank 
in Biberach. „Der Transporter hilft dabei, Menschen zu erreichen, 
die nicht einfach einsteigen und selbst losfahren können. So wird 
es für sie leichter, an gemeinsamen Aktivitäten teilzunehmen – 
vom Mittagstisch über kreative Angebote bis hin zu Ausflügen.“
 
Gemeinsam Gutes tun mit VR-GewinnSparen
 

Foto: Volksbank Ulm-Biberach eG
(von links nach rechts): Thomas Schick und  Peter Weggenmann 
(beide Volksbank Biberach), Bürgermeister Wolfgang Jautz und 
Michaela Ege (beide Gemeinde Warthausen)

Möglich wird diese Spende durch die rege Teilnahme der Kun-
dinnen und Kunden der Volksbank am VR-GewinnSparen, denn 
die VRmobile werden aus dessen Reinerträgen finanziert. „Hier 
kommen Sparen, Gewinnchance und soziales Engagement zu-

sammen“, so Weggenmann. „Wir danken daher all unseren Ge-
winnsparerinnen und Gewinnsparern. Mit ihrem Los setzen sie 
sich für andere Menschen in der Region ein. Dieses Miteinander 
passt zu unserer Haltung als Genossenschaftsbank und zu unse-
rem Anspruch, als „Meine Bank fürs Leben“ in allen Lebensphasen 
verlässlich an der Seite der Menschen zu stehen.“

Bürgerschaftliches Engagement

Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt’s besser“

Kalenderwoche 32
Der Mittagstisch findet im Gemeindehaus Oberhöfen statt. Das 
Essen wird immer von 11.30 – 12.00 Uhr ausgegeben.
Essen anmelden können Sie bei Michaela Ege telefonisch 
07351/5093-47 oder per E-Mail an Gemeinde@Warthausen.de 
von Dienstag – Freitag vormittags jeweils von 8 – 12 Uhr.
Anmeldeschluss für Montag und Freitag: Donnerstag 12 Uhr.
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte 
bei Frau Ege.
Bevor Sie uns nicht besuchen können, rufen Sie uns bitte an! 
Wir würden Sie vermissen!
Gutscheine können bei Frau Pfänder oder Frau Ege während der 
Öffnungszeiten erworben werden und eignen sich hervorragend 
als Geschenk.

Speiseplan Gemeinde Warthausen
Montag, 03.08.2026
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Gekochte Fleischbällchen in Paprikarahmsoße und cremigem 
Kartoffelpüree 
1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Nudelpfanne in Gorgonzolacreme mit frischem Gemüse und 
Cocktailtomaten
1.-1.3/7/9/10/e/g/

Freitag, 07.08.2026
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Bunter Schaschlik Topf mit Paprika, Gemüse, Kartoffeln und 2 
kleinen Brötchen
1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Veganes Chili sin Carne mit frischem Gemüse, Kartoffeln und 2 
kleinen Brötchen
1.-1.3/7/9/10/e/g/
 
Zusatzstoffe: 1.) Weizen 1.1) Roggen 1.2) Gerste 1.3) Hafer 2.) 
Krustentiere 3.) Hühnerei 4.) Fisch 5.) Nüsse 6.) Soja
7.) Laktose 8.) Schalenfrüchte 9.) Sellerie 10.) Senf 11.) Sesam 
12.) Sulfit 13.) Lupinen 14.) Weichtiere
Allergene: a.) Phosphat b.) Geschmacksverstärker c.) Antioxida-
tionsmittel d.) Farbstoff e.) Konservierungsstoff f.) Geschwefelt
g.) Süßungsmittel h.) Koffeinhaltig i.) Chininhaltig j.) Geschwärzt 
k.) Milcheiweiß l.) Gewachst m.) Taurinhaltig
 
Die Salat-Lunch-Box macht Urlaub vom 10.08.2026 bis 
21.08.2026.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr

Altersabteilung
Wir treffen uns am Mittwoch, den 29.07.2026 um 17.00 Uhr beim 
Gerätehaus. Wir werden Leckeres grillen und freuen uns auf viele 
Teilnehmer!
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Energie – Wärme

Änderungen bei der Bundesförderung für  
effiziente Gebäude (BEG) zum 21.07.2026

Der Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages hat einer 
Reihe von Änderungen an der Bundesförderung für effiziente Ge-
bäude (BEG) zugestimmt. Betroffen ist insbesondere die Förde-
rung für den Heizungstausch. Darüber hinaus werden auch bei 
den anderen Einzelmaßnahmen und den Tilgungszuschüssen für 
Sanierungen zum Effizienzhaus bzw. Effizienzgebäude Reduzie-
rungen stattfinden. 
Die Energieagentur Oberschwaben gGmbH hat die wichtigsten 
Änderungen bei der Heizungsförderung für Sie zusammengefasst:

• Absenkung der förderfähigen Kosten bei der Heizungsför-
derung: Mit Inkrafttreten der Änderungen werden die maximal 
förderfähigen Kosten zum Neustart auf 28.000 € für die erste 
Wohneinheit reduziert. Anschließend ist alle sechs Monate 
eine weitere Absenkung um 750 € vorgesehen.

• Schrittweise Reduzierung des Klimageschwindigkeitsbonus 
für den schnellen Tausch alter Heizungen: Der bisherige Bonus von 
20 % wird mit dem Neustart der Förderung auf 16% sinken und 
danach alle sechs Monate um 4 %-Punkte abgesenkt werden.

• Anpassung des Einkommensbonus (nach zu versteuern-
dem Jahreshaushaltseinkommen):

 o bis 30.000 €: Erhöhung des Bonus auf 40 %
 o über 30.000 € bis 40.000 €: unverändert 30 %
 o  über 40.000 € bis 50.000 €: neuer Einkommensbonus  

von 10 %
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Wer in den kommenden Monaten eine energetische Sanierung 
oder den Austausch seiner Heizungsanlage plant, sollte die wei-
teren Entwicklungen aufmerksam verfolgen und eine zeitnahe 
Umsetzung prüfen, um von den derzeit noch guten Förderbedin-
gungen profitieren zu können.
Über den weiteren Verlauf sowie aktuelle Informationen informiert 
die Energieagentur Oberschwaben gGmbH fortlaufend auf ihrer 
Internetseite unter www.ea-obs.de. Zudem können Sie einen 
persönlichen und kostenfreien Beratungstermin unter 0751 / 
7647070 vereinbaren.

Wochenspruch:
Wandelt als Kinder des Lichts, die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. Epheser 5, 8b.9

 
Samstag, 25. Juli 2026
18:00 Uhr Kapelle Sana-Klinik, Gottesdienst, 
 Pfarrer Erich Schäfer
Sonntag, 26. Juli Bauernschützen 
(8. Sonntag nach Trinitatis)
09:00 Uhr Marktplatz Biberach, Ökumenischer ACK-Gottes-

dienst zu Bauernschützen
 Dekan Krack, Dekan Ruf, Pastor Ehrhardt
 Musikalische Gestaltung durch die Kleine Schützen-

musik
 

Aus der Kirchengemeinde Rund-um-Biberach

Ökumenischer Gottesdienst auf dem Marktplatz Biberach
An Bauernschützen, 26. Juli 2026, wird auf dem Biberacher Markt-
platz ein großer ökumenischer Gottesdienst unter freiem Himmel 
gefeiert. Beginn ist um 9:00 Uhr. Dekan Krack, Dekan Ruf und 
Pastor Ehrhardt gestalten gemeinsam mit der Kleinen Schützen-
musik diesen Gottesdienst.
 
Orgelsommerkonzert „Soundscapes“ am Dienstag, 28. Juli, 
20 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Martin
Konzert für Violine & Orgel mit ausgewählter Musik zum Mot-
to „KLANGLANDSCHAFTEN“
Alina Klotz und Ralf Klotz konzertieren am 28. Juli 2026 in un-
gewöhnlicher Form unter dem Motto „Soundscapes“. Das Pro-
gramm besteht aus Musikstücken, bei denen das „Klangliche“ im 
Mittelpunkt steht. Gesang, E-Geige und klassische Geige, Loop-
station und Effektgeräte, Synthesizer und Orgel verschmelzen zu 
einer „unerhörten“ Symbiose klanglicher Erlebnisse. 
Dabei sind nicht nur vortreffliche Kompositionen von Ola Gjei-
lo und Oliver Messiaen zu hören, sondern auch Arrangements 
beider Künstler und Improvisationen mit Natur-Geräuschen und 
Electronic Music, u.a. das Stück „Bee Beats“ von Alina Klotz. 
Alina Klotz (vocals, violin, effects), Ralf Klotz (organ/electronica), 
Music- & Soundtechnik: Leo Krappitz (Freiburg)
Die Konzertkasse öffnet ab 19.45 Uhr, der Eintritt kostet 12 EUR 
(ermäßigt 6 EUR). Orgelsommer-Veranstaltung des Kantorats der 
Evangelischen Kirchengemeinde Rund-um-Biberach.

Evangelische Seniorennachmittage Rund-um-Biberach
Seniorenmittag in Attenweiler
Am Dienstag, 28. Juli, 14:00 Uhr, treffen sich wieder die Senio-
rInnen im Evangelischen Gemeindehaus in Attenweiler zu einem 
gemütlichen Nachmittag.
 
Nachmittag für Ältere in der Versöhnungskirche - Dienstag, 
28.07.2026, 14:30 Uhr
Der Ummendorfer Musiker Martin Remke kommt wieder zu uns. 
Er entführt die Zuhörer in die faszinierende Welt des Akkordeons: 
Tango, französiche Musette-Walzer, Wiener Walzer, Ländler, 
Marsch und Polka …..
Dazwischen wird noch gemeinsam gesungen. Herzliche Einladung.
 
Café Meistermann Friedenskirche
Das Café-Meistermann-Team lädt am Donnerstag, 30. Juli ab 
14.30 Uhr ins Sommercafé im Garten hinter der Friedenskirche 
ein. Bei Kaffee und Kuchen können die Gäste einen angenehmen 
Nachmittag unter schattigen Bäumen genießen.
 
Männerkochgruppe
Am Freitag, 31. Juli trifft sich wieder um 17.00 Uhr die Männer-
kochgruppe in der Bonhoefferkirche. Kontakt: Martin Hölzle, Tel: 
07351-372054. Nächster Termin ist am 25. September 2026.
 
Repair-Café am 1. August 2026, 14.00 Uhr im Gemeindesaal 
der Versöhnungskirche, Kontakt: Michael Schmalz, Tel.: 07351 - 
302680, E-Mail: repair-cafe@ummendorf.org
 
Orgelsommer Preisträgerkonzert
Am Sonntag, den 9. August 2026, findet um 17:00 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche St. Martin Biberach das Preisträger-Orgelkonzert 
im Rahmen des 29. Biberacher Orgelsommers statt. Es spielt der 
1. Preisträger des Justin-Heinrich-Knecht-Preises Ludwig Orel. 
Zu hören ist unter dem Titel „Von Mozart bis Jazz“ Orgelmusik 
von Jean Gillou, W. A. Mozart sowie Improvisationen des preisge-
krönten Nachwuchsorganisten. Die Abendkasse öffnet um 16:30 
Uhr. Es ist eine Veranstaltung des Kantorats der evangelischen 
Kirchengemeinde Rund-um-Biberach.

Freitag, 24.07.2026
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 
Sonntag, 26.07.2026
St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Eucharistiefeier
 † Dr. Gabriele Kürzinger
Pfarrkirche Warthausen
Einladung nach Birkenhard
 
Mittwoch, 29.07.2026
Pfarrkirche Warthausen
08.45 Uhr  Ökum. Schul-Abschlussgottesdienst 
 mit Abschied Kl. 4
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St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 Anschl. bis 20 Uhr stille Anbetung
 
Freitag, 31.07.2026
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 † Willi Städele

 
Singen mit Trauernden
Die Kontaktstelle Trauer der Dekanate Biber-
ach und Saulgau und der Caritas Ulm-Bibe-
rach bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns  
zertifizierte Singleiterin der Singenden Kran-
kenhäuser e.V., trauernden Menschen einen 
Ort und eine Zeit an, in der ihre Trauer einen 

Platz und einen Ausdruck finden darf.
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit verbun-
denen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen geschütz-
ten Rahmen dafür.
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da sein, 
zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persönlichen 
Freiheit jedes Einzelnen.
Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 28.07.26 von 18:30 
bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im Alfons-Auer-Haus, Kol-
pingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von Ca-
ritas Ulm-Biberach
Tel. 07351 80 95 190 oder 
E-Mail: hia.ubc@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder 
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

Bildquelle: Canva, Curva 
Design, „Happy Elderly 
Couple“

Wir suchen Verstärkung für unser Team 
„Besucher mit Herz“ (früher Besuchsdienst)
Viele Senioren freuen sich, wenn am 80. oder 
gar 90. Geburtstag jemand von der Gemein-
de kommt und gratuliert.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen des 
Teams „Besucher mit Herz“ (früher Be-
suchsdienst) der kath. Kirchengemeinde 
Warthausen und Birkenhard besuchen die 
Senioren zum 80. Geburtstag. Einen re-
gelmäßigen Besuch gibt es dann immer 
vor Weihnachten und zu den folgenden 
Geburtstagen.

Da manche unserer Mitarbeiter/innen seit vielen Jahren dieses 
Ehrenamt ausüben und selbst das Alter für einen Besuch erreicht 
haben, benötigen wir dringend Verstärkung.
Es ist ein dankbarer Dienst, der Herzen öffnet, Gespräche über 
„Gott und die Welt“ ermöglicht, der Kontaktbrücken baut und beide 
Seiten, den Besuchten und den Besucher, bereichert zurücklässt.
Es braucht zwar etwas Mut und die Fähigkeit, auf andere zu zugehen.
Dabei schenkt es aber das gute Gefühl, auf ganz konkrete Weise 
Nächstenliebe auszuüben.
Es ist zudem der Ur-Auftrag Jesu: „Geht hinaus und erzählt allen 
von der Liebe Gottes.“
Frau Junginger, Tel. 73633 und Frau Kröll, Tel. 73876 sind die An-
sprechpartnerinnen für das Team „Besucher mit Herz“. Bei Fragen 
dürfen Sie sich aber auch gerne beim Kath. Pfarramt (Tel. 72380, 
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de) melden.

Spirituelle Pilgertage im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe
Zu „Spirituellen Pilgertagen im Gäu“ lädt das Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe vom 3. – 6. September 2026 ein. Die Pilger ha-
ben Gelegenheit, das gewöhnliche Leben zu unterbrechen, sich 
innerlich und äußerlich auf den Weg zu machen, Gottes Spuren in 
der Schöpfung und im eigenen Leben bewusster wahrzunehmen 

und damit Leib und Seele etwas Gutes zu tun. Zwei Pilgerwege 
von 12 bis 14 km und ein Pilgerweg von ca. 6 km führen durch 
Wald und Flur in der Umgebung der Liebfrauenhöhe. Stationen 
in Kirchen, Kapellen und an Wegkreuzen sowie Weggebete, Im-
pulse, Austausch und das Gehen in Stille geben die Möglich-
keit, zu sich und zu Gott zu finden und neue Kraft zu schöpfen. 
Übernachtung und Verpflegung sind im Schönstatt-Zentrum. In-
formation und Anmeldung bis 28. August: Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de,  
www.liebfrauenhoehe.de

Veranstaltungen
Vereine    Organisationen

Förderverein Pflegezentrum
Schlosspark Warthausen

Sommerkonzert des Harmonika-Orchesters Biberach
Nachdem aufgrund der Hitze der Auftritt des Harmonika-Orches-
ters beim Sommerfest des Pflegezentrums ausfallen musste, 
ließen es sich die Damen des Orchesters und Herr Gratz an der 
kleinen Trommel dankenswerterweise nicht nehmen, das Kon-
zert bei angenehmeren Temperaturen nachzuholen. So gesche-
hen am Montagnachmittag vergangener Woche. Bei schönstem 
Sommerwetter durften die Bewohner des Pflegezentrums wieder 
einem abwechs-lungsreichen Programm lauschen, das von dem 
Orchester im Garten des Pflegezentrums wie gewohnt mit viel 
Spielfreude und Hingabe präsentiert wurde. 
Die Musikerinnen unter der Leitung von Frau Schneider-Monsees 
brachten einen bunten Liederstrauß zum Erklingen: Marsch und 
Walzer wechselten sich mit bekannten Volksliedern ab, die das 
Publikum zum Mitsingen und Mitklatschen animierten. Auch das 
Schützenlied durfte zum Schluss nicht fehlen.
Die Damen des Orchesters erhielten reichlich Applaus von den mit 
Freude zuhörenden Bewohnerinnen und Bewohnern und spielten 
als Zugabe die allseits bekannte Filmmusik zu „Salto mortale“, 
die viele Anwesende an frühere Zeiten erinnerte.
Herzlichen Dank nochmals an die Mitwirkenden des Harmoni-
ka-Orchesters und Herrn Gratz für das gelungene Konzert und 
an die Helferinnen und Helfer vom Förderverein für die Bewirtung.
Wir freuen uns darauf, Sie wieder einmal in unserer Runde be-
grüßen zu dürfen.

Liederkranz

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 24.07.2026, 20:00 
Uhr im Franz-Reichle-Saal statt. Das ist die letzte Probe vor den 
Sommerferien.
 
Bitte vormerken:
Am Freitag, 31.07.2026, findet um 16:00 Uhr das LKW-Som-
merfest (Mitbring-Buffet) im Schulhof (bei schlechtem Wetter im 
Probenraum) statt.
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Musikverein Warthausen

Blockflötenunterricht für Anfänger
Liebe Eltern,
auch dieses Jahr bietet der Musikverein Warthausen für die 
Grundschüler der 1. Klasse eine Ausbildung an der Blockflöte 
an. Der Unterricht beginnt im neuen Schuljahr ab Oktober und 
findet ein Mal pro Woche in der Sophie La Roche-Schule statt. 
(in den Räumen des Musikvereins)
Da dieses Jahr kein Info-Abend stattfindet, schicke ich Ihnen 
gerne per E-Mail ein Informationsblatt zu. (E-Mail-Adresse s. u.) 
Für nähere Informationen besuchen Sie unsere Internetseite un-
ter www.mv-warthausen.de (Downloadcenter/Ausbildungs- und 
Gebührenordnung bzw. Blockflöten) 
Anmeldung bis 01.09.2026 nur schriftlich (gerne auch per 
E-Mail) bei:  
Gudrun Holl
Buchenweg 33, Warthausen, sick-holl@gmx.de

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Lebensmittel auf natürliche Weise haltbar machen: 
Workshop zum Thema „Fermentieren für Einsteiger“
Fermentieren ist eine alte Methode, um Lebensmittel auf natürli-
che Weise haltbar zu machen. Die Lebensmittel bekommen dabei 
einen besonderen Geschmack.  In einem Workshop am Mittwoch, 
5. August zeigt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA), wie 
diese Technik funktioniert. Der Kurs findet von 14 bis 17 Uhr in 
der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in Biberach 
statt. Die Kosten betragen 15 Euro pro Person.
In einem Kurzvortrag erklärt B-EA Referentin Ursula Liske die Grund-
lagen des Fermentierens. Danach haben die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die Möglichkeit, einfache Fermente selbst herzustellen. 
Sie lernen, wie man Lebensmittel fermentiert und bekommen hilfrei-
che Tipps für zuhause. Mitgebracht werden sollten eine Schürze, ein 
Spültuch und Geschirrtücher sowie zwei Schraubverschlussgläser.
Eine Anmeldung ist online unter www.biberach.de/anmel-
dung-landwirtschaftsamt erforderlich. Anmeldeschluss ist Frei-
tag, 31. Juli 2026.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:  
Online-Vorträge zu den Themen „Von der Milch zu Babys ers-
tem Brei“ und „Willkommen am Familientisch“
Im August werden an der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
zwei verschiedene Online-Vorträge der BEKI-Initiative (Bewusste 
Kinderernährung) angeboten.
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ findet am 
Dienstag, 4. August, von 9.30 bis 11 Uhr ein Online-Vortrag statt. 
Die BEKI-Referentin Jennifer Sauter stellt unabhängig von Fir-
men und Produzenten Fakten und Erfahrungen zum Einführen 
der Beikost vor.
Was und wie viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr brauchen, um 
gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzeiten gelingen 
können, sind Inhalte bei der Onlineveranstaltung „Willkommen am 
Familientisch“. BEKI-Referentin Tina Krötlinger Schütte informiert 
junge Eltern am Mittwoch, 5 August von 16 bis 17.30 Uhr über ein 
genussvolles und vielseitiges Essen in diesem Lebensabschnitt.
Beide Vorträge finden im Rahmen der Landesinitiative BEKI – 
Bewusste Kinderernährung statt und sind für die Teilnehmenden 
kostenfrei.

Eine Anmeldung ist online unter www.biberach.de/anmeldung- 
landwirtschaftsamt erforderlich.

Die Bibliothek/Mediothek informiert: 
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) 
während der Sommerferien geschlossen 
In den Sommerferien bleibt die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum (BSZ) Biberach von Donnerstag, 30. Juli bis 
Freitag, 11. September 2026 geschlossen.
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der 
dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, 
links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien 
von montags bis donnerstags von 7 bis 16 Uhr und freitags von 
7 bis 12 Uhr zugänglich. 
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de.

Pflichtaufgaben für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer
Den Wald jetzt auf Borkenkäferbefall kontrollieren und befal-
lenes Holz zügig aufarbeiten 
Infolge der hohen Temperaturen der vergangenen Wochen ist in 
ganz Baden-Württemberg der Buchdrucker aktiv. Um das Ver-
mehrungspotential der weiteren Generationen des Borkenkäfers 
einzudämmen, müssen Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer ihren 
Wald jetzt regelmäßig kontrollieren und befallene Bäume zügig 
und vorrangig aufarbeiten. 
Vom Wind umgeworfene und durch Schneedruck gebrochene 
Bäume stellen potentielle Vermehrungsstätten für den Borkenkä-
fer dar. Auch vom Käfer befallene Flächen aus dem letzten Jahr 
müssen erneut kontrolliert werden. 
Das Kreisforstamt Biberach weist darauf hin, dass Waldbesit-
zerinnen und Waldbesitzer für die Kontrolle ihrer Waldfläche auf 
Sturmholz und Käferbefall selbst verantwortlich sind. Dies gilt 
auch für die Pflicht zur Aufarbeitung des befallenen Holzes. Dar-
über hinaus muss jeder Waldbesitzende dafür Sorge tragen, dass 
von seinem Grundstück keine Gefahr für Nachbargrundstücke 
ausgeht. Die Forstverwaltung und die örtlichen Forstrevierleitun-
gen überwachen die Einhaltung dieser Regelungen und schreiten 
bei Verstößen ein. 
Kennzeichen eines Käferbefalles sind vor allem: 
· Braunes Bohrmehl auf der Rinde, unter Rindenschuppen, auf 

Spinnweben, am Stammfuß und auf der Bodenvegetation;
· Harztröpfchen und Harzfluss am Stamm, vor allem am Kro-

nenansatz;
· von Spechten abgeschlagene Rindenstücke;
· fahl-grün werdende bis vergilbende Nadeln. 
So kontrollieren Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer ihre Be-

stände: 
· am besten im zweiwöchentlichen Turnus;
· Insbesondere ist auf Schneedruck und vom Sturm geworfe-

nes Holz zu achten;
· Zuerst sollte an den Südrändern von Käfernestern aus dem 

Vorjahr kontrolliert werden. Diese Bäume werden häufig zu-
erst befallen. 

So funktioniert die Aufarbeitung: 
· Das befallene Stammholz muss vor dem Ausflug der Käfer 

aus dem Wald entfernt werden. Ist das nicht möglich, ist es 
zu entrinden (nur sinnvoll, wenn sich Larven im „weißen“ Sta-
dium befinden) oder mit einer Schutzspritzung zu behandeln.

· Für den Holzverkauf soll die bereitgestellte Holzmenge min-
destens zehn Festmeter betragen, besser sind 30 Festmeter. 
Vor Beginn der Arbeiten ist die Aushaltung des Holzes für den 
Holzverkauf mit der Revierleitung vor Ort abzustimmen. 

Die örtlich zuständige Revierleitung informiert Waldbesitzende, 
die erforderliche Maßnahmen nicht selbst durchführen können. 
Die Kontaktdaten sind online unter www.biberach.de/reviere hin-
terlegt.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Führung „Berühren erwünscht“ für Blinde und Sehende 
Durch Tasten, Fühlen, Riechen und Hören können Interessierte 
das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach am Sonntag,  
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26. Juli, entdecken. Die Führungen „Berühren erwünscht“ richten 
sich sowohl an Blinde und Sehbehinderte als auch an Sehende. 
Beginn ist jeweils um 11 Uhr und 14 Uhr. 
Museumsdorf mit verschiedenen Sinnen erleben
Strohdächer zum Anfassen, der frische Heugeruch in einer der 
Tennen oder das laute Klappern einer Blähmühle – das Museums-
dorf Kürnbach lässt sich mit verschiedenen Sinnen erleben. Unter 
dem Motto „Berühren erwünscht“ erhalten Menschen mit einer 
Sehbehinderung Zugang zu den Angeboten des Museumsdorfs. 
Für sehende Personen eröffnen sich so ganz neue Blickwinkel, 
wenn sie Museumsdorf nicht nur mit ihren Augen, sondern auch 
mit den weiteren Sinnen erleben. 
Die offenen Führungen dauern jeweils etwa 90 Minuten. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, es wird lediglich der Museumseintritt fäl-
lig. Treffpunkt ist am Museumsladen, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Am Museumsdorf 1, 88427 Bad Schussenried-Kürnbach
museumsdorf@biberach.de, 07351 52-6790
Öffnungszeiten 2026: 
29. März bis 1. November, täglich 10 – 18 Uhr
www.Museumsdorf-Kürnbach.de/Veranstaltungen

Am Sonntag, 26. Juli, können Besucherinnen und Besucher bei 
den Führungen „Berühren erwünscht“ das Oberschwäbische Mu-
seumsdorf Kürnbach mit verschiedenen Sinnen erleben.
Bild: Landratsamt

Ehrenamtliche Tätigkeit 
Landkreis Biberach sucht Fachberater für den Brand- und 
Katastrophenschutz 
In besonderen Einsatzlagen oder im Katastrophenfall unterstüt-
zen ehrenamtliche Fachberaterinnen und Fachberater die Ein-
satzleitungen mit ihrem Wissen und ihren Fachkenntnissen. Nun 
ruft das Landratsamt Biberach Menschen, die sich in speziellen 
Bereichen besonders gut auskennen, dazu auf, sich als Fachbe-
rater bzw. Fachberaterin registrieren zu lassen. Gesucht werden 
insbesondere Menschen mit Fachkenntnissen in den Bereichen 
Bau/Statik, Strahlenschutz, Biologie, Chemie, Denkmalschutz, 
Gewässer/Fische, Groß- und Nutztiere, Insekten/exotische Tiere/
Reptilien, Öffentlichkeitsarbeit, Wald/Forst, Biogasanlagen und 
Psychosoziale Notfallversorgung (PSNV). 
Im Ernstfall können die Fachberaterinnen und Fachberater die 
Einsatzkräfte mit ihrem speziellen Wissen beraten und so einen 
entscheidenden Beitrag zur Sicherheit der Bürgerinnen und Bür-
ger leisten. 
„Unsere Einsätze werden immer komplexer und erfordern zuneh-
mend Spezialwissen. Wir sind daher auf Menschen angewiesen, 
die bereit sind, ihre Kenntnisse einzubringen, wenn wir vor beson-
deren Herausforderungen stehen und mit unserem Wissen nicht 
mehr weiterkommen“, betont Kreisbrandmeisterin Charlotte Ziller. 
„Wir bedanken uns bei allen, die ihr Know-how in den Dienst der 
Allgemeinheit stellen.“ 
Die Tätigkeit als Fachberater setzt eine hohe fachliche Kompetenz 
im jeweiligen Spezialgebiet sowie die persönliche Eignung voraus. 

Grundlegende Kenntnisse über die Strukturen und Arbeitsweisen 
der Feuerwehr und des Katastrophenschutzes sind von Vorteil, 
aber keine zwingende Voraussetzung. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die ihre Fachkenntnisse 
im Brand- und Katastrophenschutz einbringen möchten, können 
den Steckbrief unter
www.biberach.de/Fachberater herunterladen und ausgefüllt bis
Samstag, 15. August 2026 per E-Mail an kreisfeuerwehrstelle@
biberach.de senden.  
Hintergrund:
Fachberaterinnen und Fachberater unterstützen die Einsatzleitung 
beratend, die Entscheidungsverantwortung verbleibt jedoch stets 
bei der Einsatzleitung. Dadurch sind die Fachberaterinnen und 
Fachberater im Regelfall von einer persönlichen Haftung freige-
stellt. Die notwendige persönliche Schutzausrüstung wird gestellt.
 
Das Landratsamt Biberach - Abfallwirtschaftsbetrieb informiert: 
Abfallwirtschaftsbetrieb passt Sammelsystem für Alttextilien 
an - Container der Aktion Hoffnung werden abgebaut 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach stellt zum 
1. Juni 2026 zusätzliche Altkleidercontainer auf den Recyclingzen-
tren und Wertstoffannahmestellen im Landkreis Biberach bereit 
und baut damit das dort bestehende Angebot aus. Für die Abgabe 
auf den Recyclingzentren und Wertstoffannahmestellen müssen 
die Textilien gebündelt in stabilen Säcken verpackt sein. Kleidung 
in gelben Säcken des Dualen Systems Deutschland wird nicht 
angenommen. Die rund 100 grünen Container im Landkreis Bi-
berach der gemeinnützigen Aktion Hoffnung werden noch im Mai 
abgebaut. Container, die von anderen Organisationen im Land-
kreis vereinzelt bereitgestellt werden, bleiben weiterhin bestehen. 
Auch eine Abgabe bei der Sammelzentrale direkt in Laupheim ist 
nach wie vor möglich. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb bittet alle Bürgerinnen und Bürger, 
ihre noch gut erhaltene Kleidung und Schuhe künftig auf den 
Recyclingzentren und Wertstoffannahmestellen abzugeben. Nur 
so können gebrauchte Textilien weiterhin sinnvoll wiederverwen-
det oder verwertet werden. Verschmutze und nicht mehr tragbare 
Kleidung ist über den Restmüll zu entsorgen.  
Der Abfallwirtschaftsbetrieb setzt die Änderungen in der Samm-
lung um, nachdem in den vergangenen Monaten die Überfüllung 
der Container und im Freien daneben abgestellter Säcke und lo-
ser Textilien zunahm. Lagen diese im Regen, konnten sie meist 
nur noch als Restmüll entsorgt werden. Die Bauhöfe in den Ge-
meinden waren regelmäßig damit beschäftigt, den Restmüll im 
Umfeld bestimmter Containerstandorte einzusammeln und die 
Standorte zu reinigen. 
Die Änderungen sind auch Folge einer tiefen Krise, in der der Markt 
für Alttextilien steckt. Die Unternehmen, die gebrauchte Kleidung 
und Schuhe sammeln und verwerten, erzielen deutlich geringere 
Erlöse als noch vor wenigen Jahren. Hinzu kommt, dass sogenannte 
Fast Fashion die Qualität der gesammelten Kleidung spürbar ver-
schlechtert. Viele Textilien sind so minderwertig, dass sie kaum noch 
als Second-Hand-Ware oder als Recyclingrohstoff geeignet sind. 

Für die Abgabe von Alttextilien stellt der Landkreis Biberach ab 
Juni zusätzliche Container auf allen Recyclingzentren und Wert-
stoffannahmestellen bereit.� Bild: Landratsamt

Hintergrund:
Bisher sammelten und verwerteten mehrere gemeinnützige Or-
ganisationen die Alttextilien, also noch tragfähige Kleidung und 
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Schuhe. Eine davon ist die Aktion Hoffnung Rottenburg-Stuttgart 
e.V., die ihre über 100 grünen Container flächendeckend im Land-
kreis aufgestellt hatte. Der Verein sammelte in Abstimmung mit 
dem Abfallwirtschaftsbetrieb und den Gemeinden bislang einen 
Großteil der im Landkreis anfallenden Alttextilien ein. 
Trotz intensiver Gespräche und Bemühungen ist es nicht gelun-
gen, eine andere Lösung zu gestalten. Nach sorgfältigen Über-
legungen hat die Aktion Hoffnung entschieden, alle Alttextilcon-
tainer im öffentlichen Raum abzubauen.

Federseemuseum Bad Buchau

Großes Ferienprojekt im Federseemuseum: Wir bauen Steinzeit! 
Im Federseemuseum Bad Buchau wird Geschichte lebendig: Vom 
8. August bis 6. September wird im Freigelände ein jungstein-
zeitliches Haus nach dem Vorbild der UNESCO-Welterbesiedlung 
aus Alleshausen errichtet. Begleitend dazu gibt es ein spannendes 
Rahmenprogramm: während Archäotechniker zeigen, wie die Men-
schen damals lebten, ihre Häuser bauten oder welche spezialisier-
ten Tätigkeiten gerade die Bewohner von Alleshausen ausübten, 
wird als Gemeinschaftsprojekt direkt neben der Großbaustelle ein 
damals zeitgleiches Nachbardorf aus Seekirch im Maßstab 1:20 re-
konstruiert. Jeden Tag wächst die kleine Welt weiter: Neue Häuser, 
Wege und Alltagsszenen entstehen, und alle dürfen mitmachen. 
Weitere Informationen finden Sie im Kalender auf der Homepage: 
www.federseemuseum.de 

Caritas Suchthilfen - „Rauchfrei-Programm“

Die Suchthilfen Caritas Ulm-Biberach bietet ab sofort das 
zertifizierte „Rauchfrei-Programm“ am Standort Biberach an.
In sechs Gruppenterminen werden Erwachsene auf dem Weg in 
ein rauchfreies Leben begleitet.
Weitere Informationen und Anmeldung unter 07351 8095-170.

Deutsches Rotes Kreuz

Jetzt Blut spenden und Reise nach Barcelona gewinnen 
Sommer, Sonne, Ferienzeit: Für die Blutspende bedeutet die 
Urlaubszeit jedes Jahr aufs Neue eine Herausforderung, die Ver-
sorgung mit Blutpräparaten sicherzustellen. Das DRK ruft daher 
zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit 
um Leben zu retten. Unter allen Lebensretter*innen verlost der 
DRK-Blutspendedienst fünf exklusive Reisen nach Barcelona.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 
3000 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind 
auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. 
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn 
sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit 
plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an 
alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.
Aktion: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück den Sommer 
in Barcelona verlängern. Unter allen Blutspender*innen verlost 
der DRK-Blutspendedienst vom 13. Juli bis 21. August 2026 
fünf exklusive Städtereisen für je zwei Personen nach Barcelona. 
So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktions-
zeitraum buchen, Blut spenden und danach online an der Verlo-
sung teilnehmen.
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interessierte 
unter: www.blutspende.de/barcelona  
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen wer-
den 500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach 
im Jahr im Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, 
Männer bis zu sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden. 
Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen und Ba-
den-Württemberg täglich eine Vielzahl an Terminen an. 
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen betont: „Besonders durch die 
Sommerferien können viele routinierte Spenderinnen und Spen-

der nicht kommen. Wir freuen uns daher über jeden, der etwas 
Zeit erübrigen kann und Blut spendet, so dass alle Patientinnen 
und Patienten lückenlos versorgt werden können. Wer vor seiner 
ersten Spende nervös ist, bringt einfach einen Herzensmenschen 
mit. Gemeinsam Gutes tun, ist sowieso doppelt schön.“
NÄCHSTER TERMIN in 88400 Biberach
Montag, dem 03.08./Dienstag, dem 04.08.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Steuerfrist rückt näher: Vorsicht vor gefälschten ELSTER-Mails 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg warnt vor Kriminel-
len, die mit gefälschten Nachrichten Daten abgreifen wollen
Am 31. Juli endet Frist für die Abgabe der Steuererklärung für 
das Jahr 2025. Dass viele Menschen deshalb nun auf Post vom 
Finanzamt warten, scheinen Kriminelle derzeit auszunutzen: Mit 
gefälschten Mails von Steuerprogrammen wie ELSTER oder Zasta 
versuchen sie, Daten von Verbraucher:innen abzugreifen.
Auf den ersten Blick ähnelt die gefälschte Mail einer echten Mit-
teilung des Finanzamtes: Der Schriftzug „ELSTER. Ihr Online-Fi-
nanzamt“ in Grün und Grau, eine offiziell wirkende Steuernum-
mer und der Hinweis, dass im Portal eine neue Benachrichtigung 
verfügbar sei. Die Angeschriebenen werden im weiteren Text der 
Nachricht dazu aufgefordert, ihr IMAP-Konto zu aktualisieren und 
zu synchronisieren, um die Benachrichtigung im Portal öffnen zu 
können. Sie sollen dazu auf einen Link in der Mail klicken und alle 
erforderlichen Daten eingeben. 
„Gerade, wenn man alles rund um die Steuer schnell erledigt ha-
ben möchte und Fristen näher rücken, kann es passieren, dass 
man vorschnell auf solche Links klickt“, weiß Oliver Buttler, Leiter 
der Abteilung Telekommunikation, Internet, Verbraucherrecht. Ne-
ben ELSTER, dem offiziellen Onlineportal der Steuerverwaltungen 
sind auch andere Steuerprogramme von privaten Anbietern von 
der Betrugsmasche betroffen.
Genau hinsehen und prüfen
Ein zweiter Blick hilft schnell: Im Fall der falschen ELSTER-Mail 
steht neben dem gefälschten Absendernamen „info[at]elster.de“ 
noch die E-Mail-Adresse eines spanischen Sicherheitsunterneh-
mens und statt einer persönlichen Anrede steht nur ein allgemei-
nes „Hallo“. „Wer für seine Steuererklärung das Portal ELSTER 
oder ähnliche Steuersoftware nutzt, sollte sich am besten direkt 
dort einloggen und dort prüfen, ob es neue Benachrichtigungen 
gibt“, rät Buttler. Keinesfalls sollten Angeschriebene sensible In-
formationen wie Anmeldedaten, Passwörter oder ähnliches auf 
der in der Mail verlinkten Seite eingeben. Wer seine Daten auf 
der gefälschten Seite bereits eingegeben hat, sollte bei Mails und 
Nachrichten in der nächsten Zeit besonders kritisch sein, Pass-
wörter ändern und Abbuchungen vom Konto genau beobachten.
Hintergrund
Immer wieder versuchen Kriminelle mit gefälschten Mails Da-
ten von Verbraucher:innen abzugreifen. Derzeit gibt es vermehrt 
Meldungen über Betrugsversuche, bei denen Mails und SMS von 
Ministerien und offiziellen staatlichen Stellen gefälscht werden. 
Auch das Online-Portal ELSTER ist regelmäßig von solchen Be-
trugsmaschen betroffen.

Kreisjugendring Biberach e.V.

Auffrischungsschulung für Jugendleiter*innen
Erste-Hilfe-Basics, Gruppenspiele, Kinderschutz sowie der Um-
gang mit herausforderndem Verhalten von Kindern und Jugendli-
chen gehören unter anderem zu den Themen einer Auffrischungs-
schulung für Jugendleiter*innen am Samstag, 26. September 
2026, von 9 bis 18 Uhr in Biberach. Die Schulung kann zur Ver-
längerung der Jugendleiterin-Card (Juleica) genutzt werden. 
Die Veranstaltung wird vom Kreisjugendring Biberach e.V. in Ko-
operation mit dem Evangelischen Jugendwerk Biberach angebo-
ten. Eine Anmeldung ist bis zum 20. September 2026 per E-Mail 
an info@kjr-biberach.de möglich. Die Teilnahmegebühr beträgt 
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für Mitgliedsverbände, Schüler*innen und Studierende 15€ in-
klusive Verpflegung. Alle Infos und den Flyer gibt es unter www.
kjr-biberach.de

Kreishandwerkerschaft Biberach

Meistervorbereitungskurse Teile I/II im Metallbauer- und Fein-
werkmechaniker-Handwerk sowie Teile III und IV für alle Be-
rufe in Vollzeit und Teilzeit
Für Kurzentschlossene besteht noch die Möglichkeit beim Vor-
bereitungslehrgang Teil I/II zum Meister im Metallbauer- sowie 
im Feinwerkmechaniker-Handwerk in Teilzeit ab 11.09.2026 teil-
zunehmen. In Vollzeit ist eine Teilnahme ab 06.12.2027 möglich. 
Am 04.01.2027 startet für alle Gewerke in Biberach der nächste 
Meistervorbereitungskurs Teil III in Vollzeit. Dauer bis Mitte Februar 
2027. Neu im Programm ist Teil III in Teilzeit bzw. berufsbeglei-
tend. Dieser Vorbereitungskurs ist von 25.02.2027 bis 15.05.2027 
geplant. Kurszeiten sind Donnerstagabend, samstags sowie an 
ca. 10 Vollzeittagen.
Noch freie Plätze gibt es beim Vollzeitkurs zur Ausbildereignung 
bzw. Teil IV mit Start am 26.10.2026. Ende des Lehrgangs ist auf 
07.11.2026 vorgesehen. Weitere Kurse starten am 30.03.2027 
und 02.11.2027. 
Computerkurs Kompakt
Ohne Computerkenntnisse geht gar nichts mehr. Die Kreishand-
werkerschaft Biberach bietet einen 84-stündige Computer-Lehr-
gang mit den Programmen Word, Excel, PowerPoint, Outlook und 
Windows 10 an. Die Inhalte werden sehr praxisbezogen vermittelt. 
Dieses Kurspaket eignet sich besonders für Auszubildende, Wie-
dereinsteiger und Auffrischer. Das geniale Paket für den privaten 
und beruflichen Einsatz beginnt am 24. September und findet 
dienstags und donnerstags von 18:00 – 21:15 Uhr statt. Kursende 
ist Anfang Dezember vorgesehen. Die Teilnehmer sollten bereits 
über Windows-Grundkenntnisse verfügen. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 12 begrenzt. Anmeldeschluss: 10. September.
Wenn ESF-Plus-Fachkursförderung bewilligt wird, erhalten för-
derfähige Teilnehmende einen Zuschuss in Höhe von 45 %. Ge-
fördert werden Erwerbstätige sowie Erwerbsfähige mit Wohnort 
oder Beschäftigungsort in Baden-Württemberg und Unternehmen 
mit Unternehmenssitz in Baden-Württemberg. Kofinanziert vom 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Würt-
temberg und von der Europäischen Union.
Infos gibt es bei der Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-Eu-
gen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, u.kammerer@kreishand-
werkerschaft-bc.de oder www.kreishandwerkerschaft-bc.de

Autobuskers aus Asti in Warthausen

Der Verein Städte Partner Biberach (StäPa) und das Ristorante 
Passarelli veranstalten am Freitag, den 31. Juli, ab 18 Uhr einen 
Italienischen Abend in Warthausen. Zu Gast sind die Autobuskers 
aus Biberachs italienischer Partnerstadt Asti, die schon mehrfach 
u.a. bei der Musiknacht, den Rondellkonzerten und auch schon 
im Passarelli ihr Publikum begeistert haben. Der Eintritt ist frei, 
eine Platzreservierung wird empfohlen (Tel. 07351-15290 oder 
per E-Mail info@hotel-passarelli.de ) 
Die Autobuskers sind vier gestandene Künstler für spritzig-fetzige 
Abende; Musiker, die die italienische Musikszene der vergange-
nen 60 Jahre neu interpretieren, sie auf den Kopf stellen und auch 
Sie damit mitreißen. Ihr Stil ist vielseitig, humorvoll und ein wenig 
unkonventionell – eine Mischung aus Nostalgie und frischem, 
kreativen Chaos: Ein bisschen, wie loszuziehen, um die Berge zu 
erklimmen, aber dann doch gleich im ersten Restaurant einzu-
kehren… Auf jeden Fall ein Sound, der in die Beine geht. Lassen 
Sie sich einfach anstecken von der guten Laune des Quartetts 
aus Asti und der guten Karte des Ristorante!
Die Autobuskers sind Sänger und Frontman Davide „Tuo-Costa“ 
Costantini, dessen Stimme man einfach nur großartig nennen 
kann, Paolo Penna an der Gitarre, Umberto Parodi am Bass und 
Percussionist Luca „Fiullo“ Fiorio.
Zudem sind die Autobuskers auch noch am 30. Juli, ab 18 Uhr 
beim Sommerfest der Volksbank Höfe in Ehingen live zu erleben.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Altersvorsorgedepot löst Riester ab 
Verbraucherzentralen starten kostenfreie Online-Reihe zur 
Reform der geförderten Altersvorsorge
Die geförderte private Altersvorsorge wird neu aufgestellt. Ries-
ter-Verträge sollen für Neuabschlüsse auslaufen, neue Altersvor-
sorgeverträge wie das Altersvorsorgedepot sollen an ihre Stelle 
treten. Wie gestalten sich künftige Produkte, was passiert mit 
laufenden Verträgen und wird sich ein Wechsel lohnen?
Mit der wöchentlichen Online-Reihe „Lunch and Learn: Meine 
Altersvorsorge und die Reform“ begleiten die Verbraucherzent-
ralen die Übergangsphase vom Beschluss bis hin zu konkreten 
Angeboten auf dem Finanzmarkt. „Mit unserer Online-Reihe bieten 
wir Orientierung und geben Antworten auf Fragen, die sich viele 
Sparerinnen und Sparer aktuell stellen,“ sagt Niels Nauhauser, 
Abteilungsleiter Altersvorsorge, Banken, Kredite bei der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg. „Verbraucherinnen und Ver-
braucher stehen auch nach der Reform einem Markt gegenüber, 
in dem komplexe und teure Produkte aktiv verkauft werden“.
Lunch and Learn: Meine Altersvorsorge und die Reform
Mit der bundesweiten Online-Reihe „Lunch and Learn: Meine 
Altersvorsorge und die Reform“ geben die Verbraucherzentralen 
wöchentlich Informationen zur neuen Altersvorsorge. Die Rei-
he startet am 22. Juli 2026 und läuft zunächst bis Ende De-
zember jeden Mittwochmittag um 12:30 Uhr. Sie richtet sich 
an Verbraucher:innen, die bestehende Verträge einordnen, neue 
Angebote besser verstehen und für sich richtige und passende 
Entscheidungen treffen möchten.
In den kostenfreien Online-Veranstaltungen geht es unter 
anderem um folgende Fragen:
-	 Was bedeutet die Reform für bestehende Riester-Verträge?
-	 Welche Chancen bietet das Altersvorsorgedepot?
-	 Wann kann ein Wechsel sinnvoll sein und wann nicht?
-	 Welche Rolle spielen Garantien, Versicherungsprodukte und 

Vermittlungsangebote?
-	 Welche Kosten und Vertragsbedingungen sind besonders 

kritisch?
-	 Muss ich jetzt handeln oder ist Abwarten sinnvoller?
Die ersten Termine sind bereits freigeschaltet, weitere Termine 
werden laufend ergänzt. Unter www.verbraucherzentrale.de/
node/124026 können sich Verbraucher:innen kostenfrei anmelden.

Sportkreis Biberach

Jahresausflug am 24.09. nach Ruit und Esslingen
Der Sportkreis Biberach bietet seinen Mitgliedern auch in diesem 
Jahr wieder eine interessante und abwechslungsreiche Tagesrei-
se an. Der Ausflug findet am Donnerstag, den 24. September 
2026 statt. Das Programm sieht folgende Ziele vor: 
In diesem Jahr führt die Fahrt in die Landessportschule nach Ruit. 
Nach einem Schulrundgang und einem gemeinsamen Mittages-
sen geht die Fahrt weiter nach Esslingen. Hier ist eine Stadtfüh-
rung geplant. Zum abschließenden Vesper geht’s dann in das 
Weingut Bayer in Esslingen/Rüdern. Abfahrt ist um 7.30 Uhr 
am Parkplatz Jordanbad. Die Teilnahmegebühr beträgt 35,00 € 
(Busfahrt, Führungen) sowie 13,00 € für das Mittagessen in der 
Landessportschule und wird im Bus eingesammelt. Die Kosten 
für das Vesper übernimmt der Teilnehmer/die Teilnehmerin selbst. 
Ihre verbindliche Anmeldung nimmt die Sportkreisgeschäfts-
stelle ab sofort gerne entgegen (info@sportkreis-biberach.de, 
Tel. 07351/577-8597). Wir freuen uns auf einen informativen und 
geselligen Tag.

AOK Baden-Württemberg

Wenn Blinzeln, Räuspern oder Bewegungen nicht kontrol-
lierbar sind
221 AOK-Versicherte im Landkreis Biberach mit Tic-Störung 
in Behandlung
Plötzliches Blinzeln, häufiges Räuspern oder unwillkürliche Be-
wegungen – Tic-Störungen können sich ganz unterschiedlich 
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äußern. Während sie bei vielen Betroffenen nur vorübergehend 
oder leicht ausgeprägt sind, können sie den Alltag anderer er-
heblich beeinträchtigen.
„Tics sind kurze unwillkürliche wiederholte Muskelkontraktionen, 
die zu Bewegungen (motorische Tics) oder Lautäußerungen (vo-
kale Tics) führen und keinem erkennbaren Zweck dienen“, erklärt 
Dr. med. Alexandra Isaksson, Fachärztin für Psychiatrie und Psy-
chotherapie bei der AOK Baden-Württemberg. Häufig geht ihnen 
ein Gefühl innerer Anspannung voraus, das sich durch den Tic 
vorübergehend löst.
Zu den einfachen motorischen Tics zählen beispielsweise Blinzeln, 
Zunge herausstrecken oder bestimmte Arm- und Beinbewegun-
gen. Einfache vokale Tics äußern sich häufig durch Räuspern, 
Husten, Bellen oder Zischen. Daneben gibt es komplexe Formen, 
bei denen mehrere Bewegungen kombiniert auftreten oder Wör-
ter wiederholt werden.
Tic-Störungen beginnen meist im Kindes- oder Jugendalter und 
zählen zu den Entwicklungsstörungen. Vorübergehende Tics, die 
weniger als ein Jahr andauern, sind im Kindesalter häufig und 
verschwinden bei den meisten Betroffenen von selbst wieder. 
Bestehen die Symptome länger als ein Jahr, sprechen Fachleute 
von einer chronischen Tic-Störung.
Im Jahr 2024 waren im Landkreis Biberach insgesamt 221 
AOK-Versicherte mit einer Tic-Störung in ärztlicher Behandlung, 
darunter 79 Kinder und Jugendliche unter 20 Jahren. Besonders 
häufig betroffen waren die 5- bis 9-Jährigen (36) und 10- bis 
14-Jährigen (23).
Die Ursachen einer Tic-Störung sind noch nicht vollständig ge-
klärt. Bekannt ist jedoch, dass genetische Faktoren eine wichtige 
Rolle spielen. Darüber hinaus werden bestimmte Risiken während 
der Schwangerschaft (z. B. intrauterine Wachstumsverzögerung) 
oder bei der Geburt (z. B. Frühgeburt) mit einem erhöhten Auftre-
ten von Tic-Störungen in Verbindung gebracht. Auch eine Fehl-
regulation des Botenstoffs Dopamin im Gehirn gilt als möglicher 
Einflussfaktor, da Medikamente, die als Gegenspieler des Dopa-
mins wirken, Tics reduzieren können.
Eine besondere Form ist das Tourette-Syndrom. Dabei treten min-
destens ein vokaler Tic sowie zwei motorische Tics auf, die meist 
stärker ausgeprägt sind als bei anderen Tic-Störungen. Häufig 
bestehen zusätzlich Begleiterkrankungen wie ADHS, Zwangsstö-
rungen oder Störungen aus dem Autismus-Spektrum. Das Tou-
rette-Syndrom betrifft etwa ein Prozent der Bevölkerung.
Eine frühzeitige Aufklärung über das Krankheitsbild und den Um-
gang mit Tics kann Betroffene und Angehörige entlasten. Wenn 
Tics jedoch anhalten und den Alltag beeinträchtigen, stehen spe-
zifische Behandlungsmöglichkeiten zur Verfügung.
„Spezielle psychotherapeutische Verfahren haben einen hohen 
Stellenwert in der Behandlung, da deren Wirksamkeit gut nach-
gewiesen ist – allerdings sind sie nur begrenzt verfügbar“, sagt 
Dr. Isaksson. Besonders bewährt haben sich das Habit Reversal 
Training (Gewohnheitsumkehrtraining) und die Exposition mit 
Reaktionsverhinderung. Dabei lernen Betroffene, das dem Tic 
vorausgehende Vorgefühl bewusst wahrzunehmen und alterna-
tive Reaktionen einzuüben beziehungsweise die automatische 
Ausführung des Tics zu unterbinden.
Auch Medikamente, sogenannte Dopaminrezeptor-Antagonis-
ten, können das Auftreten von Tics reduzieren. Da spezialisierte 
Verhaltenstherapien bislang nur begrenzt verfügbar sind, werden 
außerdem internetbasierte Therapieangebote wissenschaftlich 
erprobt.
 

Sonstiges - Umlandgemeinden

KUNSTschalter Schemmerberg: 

Kabarett Marlies Blume - mit Kopf, Herz, Hand und Fuß 
Marlies Blume geht in sich, kommt wieder heraus und wächst 
dann über sich hinaus. Sie treibt die kuriosesten Blüten, versprüht 

ausgedehnt Seelendünger, pflanzt sich mitten ins Leben, geht tief 
an die Wurzel und bleibt dennoch immer oberhalb der Gürtellinie. 
Voller Energie und Spielfreude wirbelt sie über die Bühne, singt 
und tanzt und schwätzt und schwätzt und schwätzt – mit Leib 
und Seele, Händen und Füßen und von Herz zu Herz! 
In einem Abend mit Marlies steckt viel mehr, als es den rosaro-
ten Anschein hat. Achtung: Gedankliche Nachwirkungen beim 
Publikum sind nicht auszuschließen! Marlies Blume hat etwas zu 
sagen – und das will auch gesagt sein. In diesem Sinne: Lasst 
Blume sprechen! 
Termin: Sa., 24.10.2026 
Beginn: 19 Uhr, Einlass: 18.00 Uhr 
Eintritt: 20,00 Euro 
Anmeldung: www.kunstschalter.com 
Ort: KUNSTschalter Schemmerberg, Raiffeisenstraße 9

Musikverein Aßmannshardt e.V.

Einladung zur Sommerserenade des Musikvereins Aßmanns-
hardt
Der Musikverein Aßmannshardt lädt herzlich zur Sommerse-
renade am Samstag, den 1. August 2026, um 19:00 Uhr ein. Die 
Serenade findet auf dem Spielplatz unterhalb der Kirche in Aß-
mannshardt statt.
Unter der Leitung von Bernd Biffar erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches Programm. Neben traditioneller Blasmusik wie „Gruß an 
Böhmen“ und der „Weinkeller-Polka“ präsentiert das Orchester 
moderne Show-Highlights wie „The Greatest Show“, „The Blues 
Brothers“ oder das „Glenn Miller Medley“. Als besondere Zugabe 
dürfen Sie sich auf das Stück „Sommer in Aßmannshardt“ freu-
en. Auch die Nachwuchsmusiker unserer Jugendkapelle wirken 
beim Programm mit.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt – freuen Sie sich auf er-
frischende Cocktails und leckere Häppchen. Der Eintritt ist frei. Bei 
schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Proberaum statt.
Auf Ihr Kommen freut sich der 
Musikverein Aßmannshardt e.V.

MAISLABYRINTH ALBERWEILER 

Eröffnung am 02.08.2026
Spaß und Naturerlebnisse für die ganze Familie - Löst die span-
nenden Rätsel im Labyrinth und lernt, welche Feldfrüchte rund 
um Alberweiler wachsen. Außerdem erwarten Euch viele neue 
Specials und ein tolles Gewinnspiel.

Für den Standort einfach den QR-Code 
scannen.
Parkplätze gibt es direkt am Maislabyrinth.
Wir haben täglich geöffnet von 08:00 bis 
21:00 Uhr.
Wir freuen uns auf Euch!
ErlenhofRegiobox

Schnoiba Bounce e.V.

Einladung zum Schnoiba Bounce in Unterschnitbach am 
08.08.2026
Wir laden euch herzlich zum diesjährigen „Schnoiba Bounce“ am 
Samstag, den 08.08.2026 in Unterschnaitbach ein!
Der Nachmittag beginnt um 15:00 Uhr mit der Eröffnung des 
Biergartens. Ab 17:30 Uhr sorgt die Brassband „Voll8brass“ für 
Stimmung, bevor der traditionelle Fassanstich folgt.
Für das leibliche Wohl ist mit kühlem Fassbier und leckeren Grill-
spezialitäten wie dem „Schnoiba-Bounce Burger“ gesorgt. Ein 
besonderes Highlight erwartet auch die kleinen Gäste: Eine große 
Wasserrutsche lädt zum Rutschen und Austoben ein.
Wenn die Sonne untergeht, rockt ab 21:00 Uhr die Band „Be-
lieve2“ die Tanzfläche mit den besten Hits aus Rock und Pop.
Der Eintritt ist frei und das Fest findet bei jeder Witterung statt. 
Das Festgelände befindet sich in Unterschnaitbach (Koordinaten: 
48.10711, 9.89172).
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Wir freuen uns auf euren Besuch und einen unvergesslichen Tag!
Euer Schnoiba Bounce e.V.

Biberacher Rondellkonzerte 2026

Bald ist es wieder soweit! Mit dem Beginn der Sommerferien fällt 
der Startschuss für die diesjährige Konzertreihe im Biberacher 
Stadtgartenrondell. Dieses befindet sich im hinteren Teil des Stadt-
gartens neben der Stadthalle, direkt unterhalb des „Weißen Turms“. 
Die beliebten und weit über die Stadtgrenzen hinaus bekannten 
Konzerte bieten auch in diesem Jahr ein abwechslungsreiches 
Programm verschiedener Musikrichtungen.
Beginn ist an den Sonntagabenden der Sommerferien jeweils 
um 19 Uhr.
Bei schlechtem Wetter dient die Alte Stadtbierhalle auf dem Gi-
gelberg als Ausweichquartier.
Der Eintritt ist frei, Spenden werden gerne entgegengenommen.
Die Rondellkonzerte werden vom ehrenamtlich tätigen Verein 
Biberacher Musiknacht e.V. veranstaltet, mit Unterstützung der 
Kreissparkasse Biberach und dem Kulturamt der Stadt Biberach.
Aus langjähriger Erfahrung empfiehlt das Organisationsteam den 
Besuchern das Mitbringen von Sitzkissen und Pullover / Jacken 
auch bei gutem Wetter.

Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.  
organisiert einen weiteren Hildegard von Bingen 
Gesundheitstreff

Wann:	 31.07.2026, um 19.00 Uhr 
Wo:	 Klostercafe, Ochsenhausaen, Schloßbezirk 19/1
Eintritt:	 15,00 Euro 
Thema: Unsere Haut, das vergessene Organ 
Erfahren Sie in diesem Vortrag, welche Aufgaben unsere Haut hat und 
wie die gesundheitlichen Auswirkungen von falschem Essen, Kosme-
tik, und Haushaltsprodukten sowie Umwelteinflüssen sein können. 
Welche Möglichkeiten haben wir, um der steigenden Zahl an Aller-
gien, Frauenkrankheiten, Migräne, Prostatabeschwerden, Gedächt-
nisschwäche oder auch Lernschwierigkeiten entgegen zu wirken?
Warum sieht Hildegard die Haut als Spiegelbild der Seele und 
warum spricht man von der 3. Niere?

Dieser spannende Vortrag gibt Antworten auf viele Fragen und zeigt 
uns nicht nur Möglichkeiten auf, Hauterkrankungen vorzubeugen, son-
dern auch Ursachen und Lösungen bei diversen Problemstellungen. 
Anmeldungen erbeten bis zum 29.07.2026 unter 0160 766 38 65 

Flohmarkt Mittelbuch

Auch in diesem Jahr steht der Musikverein Mittelbuch wieder in 
den Startlöchern um seinen mittlerweile 15. Flohmarkt am Sams-
tag, 01.08.2026 rund um die Turn- und Festhalle auszurichten.
Interessierte können sich per E-Mail: flohmarkt@mv-mittelbuch.de, 
auf unserer Homepage (mv-mittelbuch.de) oder unter der Mobil-
nummer/WhatsApp 01522/96 04 617 mit uns in Verbindung setzen.
Also vormerken! Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Lösung
„Wem gehört
der Geldbeutel?“:
Der Geldbeutel gehört dem Heizungsmonteur.
Der Hausmeister hat ihn um 9Uhr gefunden, als 
der Monteur schon da war. Der Kopierer-Techniker
kam erst um 9.30Uhr.

Die 14-jährige Mona und ihr gleichaltriger Freund Tom sehen, 
dass Hausmeister Schreck in der Pausenhalle ein Plakat auf-
hängt: „Geldbörse auf dem Parkplatz gefunden. Besitzer bitte 
melden!“ – „Ich habe die Geldbörse heute Morgen um 9 Uhr zwi-
schen dem Auto von Herrn Sörensen und dem roten Kleinwa-
gen von Frau Kremer gefunden“, sagt der Hausmeister. „Sie ist 
schwarz, aus Leder, mit einem Fach für Geldscheine und 
einem Fach für Münzen. Leider be� ndet sich kein Ausweis 
darin.“ – „Vielleicht gehört sie Frau Kremer oder Herrn Sören-
sen?“, überlegt Mona. „Nein, die habe ich beide schon gefragt.“ 
Inzwischen ist der Techniker der Kopierer-Firma gekommen, der 
die Geräte im Sekretariat überprüft. „Das ist mein Geldbeutel!“, 
sagt er, als er den Aushang sieht. Aber auch der Heizungstech-
niker, der gerade in der Schule arbeitet und vorbeikommt, sagt: 

„Nein, das ist mein Portemonnaie. 
Ich muss es verloren haben, als ich 
heute Morgen ankam. Ich habe 
das Firmenauto auf dem Schul-
parkplatz neben einem BMW ge-
parkt.“ – „Ja, ich erinnere mich an 
den Firmenwagen“, sagt Haus-
meister Schreck. „Nein, es ist 
mein Geldbeutel“, sagt der Kopierer-Techniker bestimmt und 
zeigt seinen Wartungsauftrag für den Schulkopierer. „Um 
9.30 Uhr war ich hier und habe mich im Sekretariat gemeldet. 
Ich muss die Börse beim Aussteigen auf dem Parkplatz verloren 
haben.“ Tom und Mona schauen sich an. Dann sagt Tom: „Es ist 
ganz klar, wem das Portemonnaie gehört.“  Manfred Mainau/DEIKE

Mona & Tom

„Nein, das ist mein Portemonnaie. 
Ich muss es verloren haben, als ich 
heute Morgen ankam. Ich habe 

Wem gehört der Geldbeutel?
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Schemmerhofen · Oggelsbeuren
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Interesse ?
Florian Grell . T 0159 04112368 . f.grell@moebel-grell.de

mit Kegelbahnen in Ummendorf-Fischbach
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ab sofort
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KÄCHELES 
Erstmals mit ihrem neuen Programm 

„Firlefanz“ in Ehingen
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Jetzt
Tickets
sichern

24.09.2026 
Lindenhalle Ehingen
Beginn: 19:30 Uhr

Veranstaltet von

meine.schwaebische.de/ticketshop

VERANSTALTUNGEN


